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Protokoll 2025 der 39. Generalversammlung 
 
Datum:   Dienstag, 29.04.2025 
Zeit:   15:00 – 17:45 Uhr 
Ort:   SVBS-Ausbildungszentrum, Bellach 
 
Teilnehmer: Gem. beiliegender Teilnehmerliste 
 
Entschuldigt:  Wird nicht vorgetragen 
 
Protokoll:  Mireille Märki, SVBS-Geschäftsstelle / Sekretariat 

 
1. Begrüssung & Grussworte 

 
 Der SVBS-Präsident, Robert Brändli, begrüsst die anwesenden Verbandsmitglieder 

(Dienstleister, Lieferanten, Passivmitglieder, Ehrenmitglieder und Gäste) zur heutigen GV. Es 
sind keine schriftlichen Anträge eingegangen, somit wird an der vorgeschlagenen 
Traktandenliste festgehalten. 
 
Es folgt eine allgemeine Genehmigung durch alle Anwesenden, dass Fotos und Videos der 
heutigen GV gemacht werden dürfen. 
 
Zusätzliche Begrüssung durch Robert Brändli an: 
 
unser Ehrenmitglied: 

 Gilbert Delley 
 Beat Rudolf von Rohr 

 
unsere Gäste: 

 Solidis Revision AG – Herr Dominik Frauchiger (nicht anwesend) 
 Internationaler Verband (IACDS) – Herr Roderich M. Braun (Präsident) 
 Deutscher Fachverband – Herr Christoph Boxberger & Herr Michael Findeis (mit 

Liane Findeis) 
 

 Deutscher Fachverband – Michael Huber (musste leider kurzfristig absagen) 
 Österreichische Fachverband Manfred Gatz (musste leider kurzfristig absagen) 

 
unser neustes Mitglied: 

 Jérôme Morel (Morel sciage-forage SA) 
 
Entschuldigte Vorstandsmitglieder: 

 Giorgio Macsenti 
 Guillaume Mitnacht 

 
Für das Grusswort und den Bericht vom deutschen und internationalen Fachverband 
vorgetragen, bedanken wir uns herzlichst. 
 

2. Wahl der Stimmenzähler 
 

- Herr Bruno Fale (Bohrex AG) für die rechte Seite 
- Herr Roman Tuniz (Marti AG Basel) für die linke Seite 
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3. Feststellung der Präsenz  
 

Teilnehmer TOTAL 55 
Dienstleister 34 
Lieferanten 13 

 
Stimmberechtigte TOTAL 31 
Absolutes mehr 16 

 

 
4. 

 
Protokoll der 38.GV vom 30.04.2024  
 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und SVBS-Präsident, Robert Brändli, bedankt sich 
bei den Verbandsmitglieder für das Vertrauen und bei Mireille Märki für die Protokollführung. 
 

5. Jahresbericht des SVBS-Präsidenten Robert Brändli 
 
Robert Brändli informiert die Anwesenden über die Entwicklungen im vergangenen 
Verbandsjahr. Er erklärt, dass die Geschäftsstelle neu strukturiert wurde. Seit September 
2024 ist Mireille Märki als neue Mitarbeiterin im Sekretariat tätig.  
Gemeinsam mit Peter Dätwyler, Remy Baumann und ihm selbst hat er sich intensiv mit der 
Frage beschäftigt, wie der Verband organisatorisch und strukturell verbessert werden kann. 
Dabei standen Themen wie Effizienz, Kommunikation und interne Abläufe im Fokus. Das 
erste halbe Jahr unter der neuen Struktur verlief sehr erfolgreich. Ein weiterer wichtiger 
Aspekt des Jahres war das Thema Digitalisierung. Robert Brändli berichtet von erheblichen 
Fortschritten in diesem Bereich, besonders in Bezug auf interne Prozesse und digitale 
Werkzeuge, die zur Verbesserung der Verbandsarbeit beigetragen haben. 
 
Robert Brändli startet seinen Bericht mit dem sogenannten Präsidenten-Desk. 
 
Er blickt auf das Verbandsjahr 2024 zurück und hebt zentrale Entwicklungen aus Sicht des 
Vorstandes hervor. Besonders betont werden die Herausforderungen und Chancen, die sich 
im Zusammenhang mit der anhaltenden Baukonjunktur ergeben haben. 
 
Für das Jahr 2025 kündigt er wichtige Themen an, darunter die bevorstehenden 
Verhandlungen zum Landesmantelvertrag (LMV) 2026. Bereits im Vorfeld war klar, dass 
dieses Thema innerhalb der Branche kontrovers diskutiert wird – entsprechend kam es auch 
während der Generalversammlung zu ersten spannungsreichen Wortmeldungen und 
Diskussionen. Die Mitglieder brachten unterschiedliche Positionen und Erwartungen ein, was 
die Komplexität der kommenden Verhandlungen nochmals unterstrich. 
 
Zum Thema Arbeitssicherheit und gesetzliche Anforderungen übergibt Robert Brändli 
das Wort an Peter Dätwyler, unserem technischen Fachexperten des SVBS. Dieser 
informiert die Verbandsmitglieder über aktuelle Entwicklungen und weist insbesondere auf 
folgende Änderung hin: 
Die Partnerschaft mit der Qualitätswerk GmbH wird per 31. Januar 2025 gekündigt, da 
die angebotenen Leistungen von den Mitgliedern nicht in Anspruch genommen wurden. 
Peter Dätwyler erinnert die Anwesenden nachdrücklich an ihre Verantwortung gegenüber 
ihren Mitarbeitenden und Betrieben im Bereich Arbeitssicherheit und gesetzlicher Vorgaben. 
Der Traktandenpunkt 5 wird mit einem Dank von Robert Brändli an die Anwesenden für ihre 
Aufmerksamkeit abgeschlossen. 

 
 
16:20 Uhr 

 
Kurze Pause (10 Minuten) 
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3.1 Feststellung der Präsenz  
 

Teilnehmer TOTAL 57 
Dienstleister 34 
Lieferanten 15 

 
Stimmberechtigte TOTAL 32 
Absolutes mehr 17 

 
 16:30 Uhr - Eintreffen von Brokk Switzerland GmbH 

 
6. 
 

Ressortinfos 
 
Ausbildung / Weiterleitung – Benjamin Steiner & Markus Rohrer 
 
Markus Rohrer eröffnet den Ressortbericht anhand von Fotos. Er zeigt zunächst die 
Abschlussklasse der Bauwerktrenner-Klasse 2021, welche im Jahr 2024 ihre Ausbildung mit 
dem EFZ erfolgreich abgeschlossen haben. Anschliessend präsentiert er die neue Klasse 
2024, welche im August mit der Ausbildung gestartet sei. 
Er gibt einen Überblick über die aktuellen Lehrlingsklassen der Jahre 2022 bis 2025. Zur 
Klasse 2025 könne noch keine definitive Aussage gemacht werden, da sich diese aktuell in 
der Rekrutierungsphase befinde. Benjamin Steiner richtet die Frage an die anwesenden 
Verbandsmitglieder, wer bereits Lernende für das kommende Ausbildungsjahr unter Vertrag 
habe. Lediglich ein Mitglied meldet sich. Andere Mitglieder äussern sich zur schwierigen 
Rekrutierungslage und kritisieren das tiefere Einstiegsniveau vieler Jugendlicher. 
Anhand einer Folie zeigt Benjamin Steiner auf, welche Erwartungen die aktuellen Lehrlinge 
an die Ausbildung hätten. Diese Einschätzungen seien Teil der Erarbeitung des neuen 
Bildungsplans 2030. Anschliessend gibt es einen Rückblick auf vergangene Kurse anhand 
von Fotos und ruft die vorhandenen Aus- und Weiterbildungsangebote des Verbands in 
Erinnerung. Der Kursplan 2025 sowie die bereits zur Anmeldung verfügbaren Kurse werden 
vorgestellt. Im Anschluss übernimmt Benjamin Steiner das Wort und informiert ausführlich 
über die geplante Totalrevision des Bildungsplans. Ziel sei heute die Zustimmung zum 
vorgestellten Budget. Der Grundsatzentscheid zur Revision sei bereits an der 
Generalversammlung 2024 einstimmig gefallen. Dominik Studer von der EHB steht den 
Anwesenden unterstützend zur Verfügung und beantwortet Fragen. 
 
Abstimmung: Budget Totalrevision Bildungsplan 2030 
Das vorgestellte Budget wird von den anwesenden Mitgliedern einstimmig angenommen. 
 
 
Infrastruktur AZ –  Robert Brändli  
Robert Brändli übernimmt stellvertretend für Giorgio Macsenti, der sich für die 
Generalversammlung entschuldigt hat. 
 
Er stellt den anwesenden Mitgliedern die neueste Investition des SVBS vor: 
„Sie ist da! Unsere neue Neutralisationsanlage – ein Schritt in eine umweltgerechte 
Zukunft.“ Robert Brändli betont den nachhaltigen und wirtschaftlichen Nutzen dieser 
Anschaffung. Die Anlage wird nicht nur den Umweltanforderungen gerecht, sondern ist auch 
aus finanzieller Sicht überzeugend: Die Investitionskosten werden voraussichtlich 
innerhalb von fünf Jahren amortisiert, womit sich die Anlage langfristig praktisch selbst 
trägt. Im weiteren Verlauf berichtet er, dass es im Bereich Infrastruktur aktuell keine 
grösseren Themen oder Projekte gibt.  
Der Verband sei in diesem Bereich gut aufgestellt. Es seien lediglich kleinere 
Unterhaltsarbeiten notwendig, darüber hinaus bestehe kein zusätzlicher Handlungsbedarf. 
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Romande –  Gregor Kanne  
Gregor Kanner übernimmt stellvertretend für den entschuldigten Guillaume Mittnacht den 
Ressortbericht Romande. 
 
Er beginnt mit der Vorstellung der Kontaktdaten der Westschweizer Geschäftsstelle. Corinne 
Rey sei die zentrale Ansprechperson in der Romande und arbeite eng mit Mireille Märki von 
der Deutschschweizer Geschäftsstelle zusammen. 
 
Im Weiteren geht er auf die aktuellen Kurszahlen ein. Die Anzahl Lernender aus der 
Westschweiz sei mit vier Personen erfreulich. Bei den Kursbesuchenden gäbe es jedoch 
noch Potenzial nach oben. Gerade im Hinblick auf den hohen organisatorischen Aufwand 
lohne sich die Durchführung nur dann, wenn eine genügende Anzahl französischsprachiger 
Teilnehmender angemeldet sei, sodass die Kosten im Rahmen blieben bzw. gedeckt sind. 
 
Als wichtigsten Punkt nennt Gregor Kanne den Anlass in Lausanne vom September 2024. 
Leider seien der Einladung nur Lieferanten sowie Mitglieder des Vorstandes gefolgt. Von den 
Dienstleistern habe lediglich eine Person teilgenommen. Dies sei sehr enttäuschend 
gewesen und habe klar gezeigt, dass es für einen funktionierenden Aufbau in der 
Westschweiz das Engagement und die Mitarbeit aller Beteiligten brauche. 
Gregor Kanne appelliert an die Anwesenden und äussert den Wunsch nach einer 
erfolgreichen und gegenseitig unterstützenden Zusammenarbeit. Ziel müsse es sein, dass 
die Mitwirkung im Verband Freude bereite – dies sei im Interesse aller Mitglieder, die jährlich 
einen Beitrag leisten und auch vom Verband profitieren möchten. Eine solche 
Zusammenarbeit beginne bei der aktiven Präsenz. 
Als Idee bringt Gregor Kanne die Gründung einer Romande-Gruppe ein. Diese solle sich 
einmal jährlich mit einzelnen Mitgliedern des Vorstandes in der Westschweiz treffen, um den 
Stand der Dinge zu besprechen. Durch diesen regelmässigen Austausch könne sich der 
Verband gezielter an den Bedürfnissen und Vorstellungen der Westschweizer Mitglieder 
ausrichten und so eine zukunftsorientierte, erfolgreiche und freudvolle Zusammenarbeit 
ermöglichen. 
 
Ombudsmann – SVBS-Präsident, Robert Brändli 
Robert Brändli informiert, dass im vergangenen Jahr keine nennenswerten Beschwerden 
beim Ombudsmann eingegangen seien. 
Im Anschluss wird die BBF-Selbstdeklaration nochmals thematisiert. Da hierzu jährlich 
Rückfragen eintreffen, erläutert Robert Brändli nochmals die Grundlagen und die Pflicht zur 
Abgabe dieser Deklaration. Er betont ausdrücklich, dass die Selbstdeklaration unabhängig 
von der Mitgliedschaft beim SVBS zu erfolgen habe. 
Jedes Unternehmen sei selbst dafür verantwortlich, die Erklärung fristgerecht einzureichen. 
Bei Unterlassung würden vom BBF Bussen verhängt, die deutlich höher ausfallen könnten 
als die eigentlichen Kosten der Deklaration. 
 
Normen und Tarife – SVBS-Präsident, Robert Brändli 
Es gibt keine Neuerungen in diesem Bereich. Die aktuell geltenden Normen und Tarife, SIA- 
und NPK-Positionen, sind weiterhin gültig. 
Es wird darauf hingewiesen, dass solche Grundlagen in der Regel nur alle 10 bis 15 Jahre 
überarbeitet werden – je nach Bedarf und Entwicklung in der Branche 
 
Lieferanten – Gregor Kanne  
Gregor Kanner informiert anhand von Folien über verschiedene Themen im Zusammenhang 
mit den Lieferanten. Er gibt einen Überblick über die Kosten- und Spesensituation, zieht 
Rückblick auf den Sponsorentag 2024 und stellt die voraussichtlichen Sponsorentage 2025 
vor. Des Weiteren erläutert er, was der Verband in Zusammenarbeit mit den Lieferanten 
anbietet. Auch relevante Fachmessen, die in den kommenden Jahren aus Sicht des SVBS 
im Fokus stehen, werden erwähnt und aufgezeigt. 
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Geschäftsführung – SVBS-Präsident, Robert Brändli 
Anhand der präsentierten Zahlen wird aufgezeigt, wie viele Teilnehmende im vergangenen 
Jahr die Aus- und Weiterbildungsangebote des Verbands besucht und abgeschlossen 
haben. Die Übersicht vermittelt einen Einblick in die Nutzung und Reichweite der 
angebotenen Kurse.  
 

7. 
 

Jahresrechnung 2024 – Marco Eggenschwiler (Treuhand) 
 
Marco Eggenschwiler erklärt den Verbandsmitgliedern die Bilanz. 
 
Die Zahlen und Berichte sind auf unserer Website mit dem entsprechenden Login zu 
entnehmen. Es werden keine weiteren Fragen gestellt 
 
Abstimmung: Jahresrechnung 2024 
Die vorgestellte Jahresrechnung wird von den anwesenden Mitgliedern einstimmig 
angenommen. 

 
 Antrag des Vorstandes – Einstimmig angenommen 
 Entlastung des Vorstandes – Einstimmig angenommen 

 
8. 
 

Mitgliederbeiträge 2026 – Marco Eggenschwiler (Treuhand) 
 
Die Mitgliederbeiträge bleiben unverändert. Es werden keine weiteren Fragen gestellt. 
Die vorgestellte Jahresrechnung wird von den anwesenden Mitgliedern einstimmig 
angenommen. 
 

9. 
 
 
 
 
 

Budget 2026 – Marco Eggenschwiler (Treuhand) 
 
Marco Eggenschwiler stellt den Verbandsmitgliedern das Budget 2026 vor. Es werden keine 
weiteren Fragen gestellt. 
 
Abstimmung: Budget 2026 
Die vorgestellte Jahresrechnung wird von den anwesenden Mitgliedern einstimmig 
angenommen. 

 
 Antrag des Vorstandes – Einstimmig angenommen 

 
10. Wahlen 

 
Wiederwahlen gem. Statuten 
Robert Brändli (Präsident), wird von den Verbandsmitgliedern als Präsident wiedergewählt 
und einstimmig angenommen. 
 
Wiederwahlen 
Unsere Revisionsstelle Solidis AG, Herr Dominik Frauchiger, wird von den 
Verbandsmitgliedern wiedergewählt und einstimmig angenommen. 
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11. 
 
 

Mutationen 
 
Eintritte: 

- 脥� Morel sciage-forage SA (März 2025) 
 
Austritte: 

-  Brunner Strub + Partner AG per 31.12.2024 
-  mbt Beton Technik AG per 31.12.2024 
-  HP Tschirren Bau AG (Insolvent) 
-  Kross Bau GmbH (Insolvent) 
-  Betag Betontaglio SA (Insolvent) 

 
 
Neuer Mitgliederbestand per 31.03.2024 
 

Dienstleister 68 
Lieferanten 13 
Passivmitglieder 5 
Ehrenmitglieder 9 
Verbandsmitglieder TOTAL 95 

 
 

12. Anträge 
 
Es sind keine Art von Anträgen eingegangen.  
 

13. Diverses 
 
Bekanntgabe nächster Termin & Schlusswort 
 
Der Termin für die 40. Generalversammlung des SVBS – zugleich das Jubiläum – wird 
bekannt gegeben: 08. bis 09. Mai 2026. 
Nähere Informationen zum Jubiläumsanlass werden den Mitgliedern zu gegebener Zeit 
kommuniziert. 
 
Es werden keine Fragen oder Anregungen seitens Verbandsmitglieder gestellt. 
 
SVBS-Präsident Robert Brändli bedankt sich herzlich bei der Geschäftsstelle sowie seinen 
Vorstandskollegen für die hervorragende und engagierte Zusammenarbeit im vergangenen 
Jahr. Er wünscht allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern der heutigen Generalversammlung 
für die Zukunft alles Gute, viel Gesundheit und weiterhin viel Erfolg in ihren geschäftlichen 
Unternehmungen. Ein besonderer Dank gilt auch Nina Ariely, die mit ihrer französischen 
Übersetzung einen wertvollen Beitrag zur Veranstaltung geleistet hat. 
 
Im Anschluss lädt der Verband zu einem geselligen Apéro und einem gemeinsamen 
Abendessen auf dem nahegelegenen Bauernhof Stüdeli ein. 
 
Bellach, 29.04.2025 
 
 
 
Robert Brändli                                                               Mireille Märki         
SVBS-Präsident                                                            SVBS-Geschäftsstelle / Protokoll                                                                               


